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Enzyklika Benedikts XV. "Annus iam plenus"
vom 1. Dezember 1920

In der Enzyklika "Annus iam plenus" wandte sich Benedikt XV. am

1. Dezember 1920 an die Bischöfe der Welt, um für sein Hilfsprogramm

für die an den Folgen des Ersten Weltkrieges leidenden Kinder in Europa

zu werben. Dieses Hilfsprogramm des Heiligen Stuhls, das unter dem

Namen "Save the Children Fund" 1919 ins Leben gerufen worden war,

sollte Familien unterstützen, die durch den Krieg in schwere Not geraten

waren.

Benedikt XV. bedankte sich für die Spenden des Vorjahres, zu denen

er in der Enzyklika "Paterno Diu Iam" aufgerufen hatte, und ermahnte

gerade die Bischöfe der wohlhabenden Diözesen der Welt, unter den

Gläubigen für die Spendenaktion zu werben. Er argumentierte vom

Weihnachtsevangelium her, in dem die Geburt Christi in einfachsten

Verhältnissen geschildert wird. Selbst die Hirten, die an der Krippe

Christi gestanden hätten, hätten trotz ihrer Armut bereitwillig dem Kind

Geschenke gebracht. Daher sei es wichtig, diesem Beispiel zu folgen,

um vor allem den Kindern Mitteleuropas zumindest das Notwendigste

zukommen zu lassen.

Bereits während der Waffenstillstandverhandlungen im November 1918

hatte der Papst mit den Planungen einer Ernährungsversorgung für

die Bevölkerung der besiegten Nationen begonnen. Er trat deshalb in

Verhandlungen mit US-Präsident Woodrow Wilson, um eine Aufhebung

der Blockade von Hilfsgütern gegen das Deutsche Reich und seine

Verbündeten zu erreichen. Mit dem Aufruf zur breit angelegten

Spendenaktion "Save the Children" konnte der Heilige Stuhl bereits

im Jahr 1919 über 16 Millionen Lire aus aller Welt sammeln. Diese

Spenden kamen in erster Linie Kindern im Deutschen Reich, in

Polen, Österreich, Ungarn und in der Tschechoslowakei zu Gute. Der

Aufruf in der Enzyklika "Annus iam plenus" führte zu einem erneuten

Spendenaufkommen von über 13 Millionen Lire, von denen nun auch

Notleidende in Russland versorgt wurden.
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